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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV Heidelsheim : TSV Diedelsheim II 
Donnerstag, 17.03.2022, 20:25 Uhr

Dorwarth beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Diedelsheim II am vergangenen Donnerstag in der
Herren Kreisklasse A Gruppe 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Heidelsheim. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 33:26.
Erfolgsgarant war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Jonas
Dorwarth. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Frank
Lauer nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lauer / Rupp wurden Reichold / Oberbeck unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das Doppel zwischen Hartmann / Hiller und Gietl / Gietl endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Die siegbringende Taktik
fehlte danach Heller und Onnen bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hufnagel und Dorwarth ab
Ballwechsel 1. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Stefan Gietl war indes der Gastgeber Florian Hartmann. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen
Frank Lauer kam Bernd Reichold nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Wenige Chancen hatte dann Günther Oberbeck beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Anton
Gietl. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Matthias Rupp zeigte
Alexander Hiller dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jonas Dorwarth war indessen Thomas Heller, obwohl er alles gegeben hatte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Eine knappe Niederlage
gab es derweil für Rainer Onnen beim 2:3 gegen Fabio Hufnagel. Das war nichts für schwache
Nerven. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TV Heidelsheim und TSV Diedelsheim II
in die Box. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Florian Hartmann gegen Frank
Lauer nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Florian Hartmann letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Bernd Reichold gegen
Stefan Gietl verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Günther Oberbeck kam mit der Spielweise von Matthias
Rupp am Tisch hingegen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Auf dem falschen
Fuß erwischte Alexander Hiller seinen Gegner Anton Gietl beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Ohne
Satzgewinn für Thomas Heller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fabio Hufnagel. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Dorwarth wurden
Rainer Onnen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis wird der TV Heidelsheim am 26.03.2022 gegen den TV 1846 Bretten III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.03.2022 gegen SG-Neuenbürg/Unteröwish II mitnehmen.

 Statistik:
 TV Heidelsheim

Doppel: Reichold / Oberbeck 0:1, Hartmann / Hiller 0:1, Heller / Onnen 0:1 
Einzel: F. Hartmann 2:0, B. Reichold 1:1, G. Oberbeck 1:1, A. Hiller 2:0, T. Heller 0:2, R. Onnen 0:2 

 TSV Diedelsheim II
Doppel: Gietl / Gietl 1:0, Lauer / Rupp 1:0, Hufnagel / Dorwarth 1:0 
Einzel: F. Lauer 0:2, S. Gietl 1:1, M. Rupp 0:2, A. Gietl 1:1, F. Hufnagel 2:0, J. Dorwarth 2:0


